
 

Protokoll zur Sitzung der Kinder- und 
Jugendkommission 
 

 

Datum: 02.02.2023 

Beginn: 17:00 Uhr   Ende: 18.45 Uhr 

Ort: Ratsherrenzimmer, Rathaus 

 
Vorsitz: Peter Bergien (CDU) 

Protokollführung / Geschäftsführung: Kerstin Großmann 

 

Teilnehmende: 

Peter Bergien – CDU, Vorsitzender 

Christian Osbar – Bündnis 90/Die Grünen 

Pascal Knüppel – Die Linke 

Quinn Hase – Die Politiker*innen 

Andreas Halle – Klima, Verkehr und Meer 

Meltem Söbütay – Junger Rat 

Lasse Jarno Strauß – Junger Rat (bis 18:00 Uhr) 

Jakob Sontag – FDP 

Kathrin Seifert – Amtsleitung, Amt für Kinder- und Jugendeinrichtungen 

 
Gäste 

Sooke Dittbrenner – Amt 56 

Henning Orth – Amt 56 

 

-- 

Abgemeldet:  

Nesimi Temel – SPD, stellv. Vorsitzender 
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TOP 1 Eröffnung und Genehmigung der Tagesordnung 
 

 Die Tagesordnung wird genehmigt und kein weiterer Punkt benannt. 

 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 

- Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt 

 

TOP 3: Aufnahme Junger Rat – Aufnahme ständiger Bericht 
 

Antrag: Es soll die Aufnahme eines ständigen TOP „Bericht Junger Rat“ beschlossen werden.  

 

So erhält der Junge Rat eine auf der Tagesordnung verankerte Möglichkeit, regelmäßig über 

eigene Themen, Projekte o.ä. zu berichten. 

Beschluss:  einstimmig (8), keine Gegenstimme, keine Enthaltungen 

 

Aktueller Bericht zur folgenden Punkten:  

 Kommunalwahl: Streitgespräch zwischen den jugendpolitischen Sprecher*innen. Die 

Kommissionsmitglieder empfehlen eine baldige Terminplanung.  

Der Junge Rat wird auf der nächsten Sitzung entscheiden, ob auch Parteien eingeladen 

werden, die nicht zur Wiederwahl im Mai 2023 antreten. 

 Fachgruppe Gleichstellung: Es wurde ein Brief an die Schüler*innenvertretungen der 

weiterführenden Schulen versandt mit der Aufforderung und Bitte zu berichten, was die 

SuS zu den Themen Gleichstellung und Diskriminierung bewegt. Das Ziel ist es, 

Erfahrungswerte zu sammeln, welche Themen für Jugendliche aktuell relevant sind. 

 Sitzung des Jungen Rats wird jeden zweiten Monat in einem anderen Stadtteil 

abgehalten. Die Kommission gibt die Anregung auch Jugendverbände zu 

berücksichtigen. Mitglieder des Kieler Jugendrings e.V. können hier eingesehen werden. 

 

Christian Osbar (Grüne): Information zur Jugendfeuerwehr Suchsdorf, welche eine 

Jugendfeuerwehr in Arhus besucht. Es hat ein Treffen mit den Jugendfeuerwehren 

stattgefunden. Ein externes Fachinstitut soll einen Blick auf das Thema „Nachwuchsförderungen 

in Vereinen und Verbänden“ werfen. 

TOP 4:  Demokratie gestalten (Fortsetzung vom 15.11.22) 
 

 Der Beschluss wird auf die nächste Sitzung verschoben, da noch Rückfragen bestehen 

und der Kieler Jugendring e.V. bei der hiesigen Sitzung nicht vertreten war. 

Christian Osbar (Grüne) und Meltem Söbütay (Junger Rat) halten Rücksprache mit Arne 

Eichberg (Kieler Jugendring e.V.), um die Beschlussvorlage zu aktualisieren.  

 Die aktualisierte Beschlussvorlage wird der GF zum Versand zur Verfügung gestellt. 

 Idee für 2024: Verzahnung von Demokratiekonferenz und Demokratie gestalten. Hierzu 

soll Franziska Berger (Leitung R-BM) eingeladen werden.  

https://www.kielerjugendring.de/mitglieder_21.html
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TOP 5: Öffentlichkeitsarbeit Kinder- und Jugendkommission 
(Fortsetzung vom 15.11.22) 

 Der gestellte Antrag zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 01.02.23 deckte sich 
nicht mit dem Beschluss der Kinder- und Jugendkommission. Der Antrag wurde 
daraufhin zurückgezogen.  

 Christian Osbar (Grüne) verfasst einen neuen Antrag für den nächsten 
Jugendhilfeausschuss am 01.03.2023  

 Die GF berichtet: Die Website der Kinder- und Jugendkommission ist künftig unter dem 
Kurzlink www.kiel.de/kinderjugendkommission erreichbar.  

Folgende Punkte werden dort ersichtlich sein: 
 Mitglieder 
 Protokolle 
 Nächster Sitzungstermin 

TOP 6: Diskussion Wahlordnung Junger Rat (Fortsetzung vom 
15.11.22) 
 

 Vorlage für die nächste Sitzung des JR am 15.02.2023 wird diskutiert. 

 Es wird um Kenntnisnahme folgender Anregungen gebeten:  

 Gestaltung der Wahlzettel spielt eine wichtige Rolle (z.B. könnten die Kandidat*innen 

aus dem eigenen Wahlbezirk nach oben gesetzt werden, erst anschließend die 

stadtweiten Kandidat*innen; Darstellungen in Blöcken). 

 Auch bei einer Stadtliste sollte die Zugehörigkeit zu den jeweiligen Ortsteilen sichtbar 

bleiben. 

 Freie Wahl des Wahlbezirkes für die Kandidierenden. 

 Verhältniswahl: alle Kandidat*innen erhalten eine Gewichtung (zeitlich schwierig) 

 Grundsätzlich müssen Persönlichkeiten im Wahlprozess wie bislang auch geschützt 

werden, um Mobbing zu verhindern. 

 Votum: Die Entscheidung des Jungen Rates wird mitgetragen, unabhängig von 

persönlichen Präferenzen der Mitglieder der KiJuKo. 

TOP 7: Terminierung Abfrage: nächster Termin eher im April oder im 
Mai nach der Kommunalwahl 
 

Es findet eine weitere Sitzung vor der Kommunalwahl statt.  

26.04.2023 – 17:00 bis 19:00 Uhr, Ratsherrenzimmer  

 

Als Tagesordnung wird festgelegt:  

 Beschluss Demokratie gestalten 

 Einladung der Schulräte zum Thema „Kontakt zu Schulen“ 

 Priorisierung des Themenspeichers aus Sicht der derzeitigen Kommissionsbesetzung 
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TOP 8: Sonstiges 
 Immanuel Kreidl ist nicht mehr bei der Landeshauptstadt Kiel beschäftigt, im März kommt 

Frau Plautz als Mitarbeiterin 

 Die Einladung zum Workshop zur Partizipation, Übergang Kita-Schule wurde am 

23.01.2023 über die GF versandt. Anmeldungen bitte über bildungsregion@kiel.de 

 Die GF bittet für die Planung der Sitzung um An- und Abmeldungen der Mitglieder 

 Die GF verfasst gemäß der Geschäftsordnung ein Ergebnisprotokoll 

 Impuls von Christian Osbar (Grüne): Woran erkennt man eine kinderfreundliche Stadt? 
Hierzu könnte ein*e Referent*in eingeladen werden, Aufnahme in den Themenspeicher 

 

 

 

gez. Peter Bergien 

(Vorsitz) 

 

 

 

Themenspeicher 
 Aktuelle Problemlagen und Krisen (Krieg, Pandemie, Energiekrise…) mit besonderem 

Blick auf die Kinder und Jugendlichen (z.B. einschränkende Maßnahmen im Bereich der 

Jugendarbeit in den Treffs) 

 Strategische Ziele (u.a. kinderfreundliche Stadt; hierzu Referent*in einladen) 

 Kinder und Jugendliche als Expert*innen in eigener Sache und andere Expert*innen 

thematisch hören und einbinden 

 Diversitätsbewusste Arbeit 

 Medienbildung in Kiel  

 Begleitung Umsetzung Leitlinie 

 Externe Referent*innen bzgl. der Wahl Junger Rat 

 Einladung Schulrät*in, um Zusammenarbeit zwischen Jungem Rat und Schule sowie 

generell die Kontaktmöglichkeiten zu Schule zu diskutieren  geplant für den 

26.04.2023 

 Einladung von Jugendverbänden in die KiJuKo 

 Einladung R-BM, Verzahnung Demokratie gestalten und Demokratiekonferenz 

 
Der Themenspeicher wird fortlaufend aktualisiert. In die Tagesordnung aufgenommene Punkte 

werden gelöscht. Er ergänzt zukünftig sowohl die Tagesordnung als auch das Protokoll. Neue 

Themenwünsche werden unten angefügt. 

 

 

 

 

 

 
 
Landeshauptstadt Kiel -  Dezernat V -  kerstin.grossmann@kiel.de – 0431 901 1539 
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